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Zusammenfassung der Saison 2024/2025 

Bericht zur Hauptversammlung am 24.03.2025 
 
 
 

Die Abteilung Tischtennis ist mit einer Herrenmannschaft (Kreisliga B Nord) in die Saison 
2024/2025 gestartet. In der Jugend haben wir eine Mädchen- und eine Jungenmannschaft 
für die Runde gemeldet. 
 
 
 

Zusammenfassung Herren 
 
 
Mit unserer Herrenmannschaft sind wir in der Kreisliga B an den Start gegangen. Nach der 
Vorrunde haben wir den 6. Platz belegt. Zum Ende konnten wir diesen Platz halten und 
schließen die Saison auf dem 6. Platz ab. 
Beim 2 er Mannschaftsturnier unseres Namensvetters in Grafenau/Bayern sind wir mit vier 
Mannschaften angetreten und haben mit einer Mannschaft (Wolfgang Dirr / Thomas 
Kornberger) in der Bezirksklasse den 2. Platz geholt. 
 
 
 

 
Zusammenfassung Jugend Spielbetrieb 

 
 
Die in den vergangenen Jahren hervorragende Jugendarbeit setzt sich weiter fort, es hat  
sich aber einiges getan. 
 
Im Mannschaftssport beendeten wir die Saison 2023/2024 mit der U13-Mannschaft und 
den Mädchen U19 jeweils auf Platz 3. 
 
Im Einzelsport durften wir uns im Sommer 2024 noch über größere überregionale Erfolge 
freuen: 
Besonders hervorzuheben ist hierbei sicherlich der 3.Platz bei der TOP24 Baden-
Württembergischen Jahrgangsrangliste U13, welchen sich Laura Voges erkämpft hat. 
Dadurch bekam Sie die Chance, sich für die U15 Deutsche Meisterschaften zu qualifizieren. 
Diese Hürde war aber dann doch erwartungsgemäß noch zu hoch für die zu dem Zeitpunkt 
noch 11-jährige Spielerin.  
 
Auch Zephanja Ruppert war für die TOP24 Baden-Württembergische 
Jahrgangsrangliste U11 qualifiziert und platzierte sich mit Platz 13 im soliden Mittelfeld. 
Laura Voges bekam dann die Chance in Weil der Stadt in der höchsten deutschen 
Mädchenspielklasse ihr Können unter Beweis zu stellen. Diese Plattform konnten wir ihr 
nicht bieten und mussten sie daher ziehen lassen. Auch Zephanja Ruppert wechselte. Er 
sucht seit dieser Saison sein Glück beim VfL Sindelfingen. 



Nach dem Abgang dieser beiden Talente müssen wir nun in der laufenden Saison 
2024/2025 erstmal wieder etwas kleinere Brötchen backen, doch der Umbruch scheint 
schneller voranzuschreiten als gedacht. 
 
Im Mannschaftssport sind wir im ersten Halbjahr zunächst nur mit einer Mädchen U19 
Mannschaft angetreten, die auch lediglich als Zweiermannschaft spielt. Die Mädels 
erreichten in der Vorrunde den zweiten Platz. 
 
Im Winter kam jedoch ein ganzer Schwung an tischtennisbegeisterten Jungs aus 
Darmsheim, die schon richtig viel Tischtennis an der Steinplatte auf dem Schulhof gespielt 
hatten. Schön, dass es sowas in den Zeiten des Smartphones noch gibt. Diese Kinder 
konnten recht schnell in eine gewisse Spielstärke gehoben werden. Somit hatten wir auf 
einmal doch wieder genügend Kinder für eine U13 Mannschaft, die in der Rückrunde nun 
auch schon recht erfolgreich mit bisher zwei Siegen und zwei Niederlagen gestartet ist. Auch 
die Mädchen U19 sind in der Rückrunde weiter erfolgreich am Start. 
 
Im Einzelsport sind es nun zunächst nicht mehr die überregionalen Erfolge, über die wir 
uns freuen dürfen. Aber im Herbst konnten wir immerhin mit Julie Kullmann und Katharina 
Breuning das Bezirksmeister-Doppel bei den Mädchen U13 stellen, zudem sicherte sich 
Katharina Breuning noch die Bronzemedaille im Einzel Mädchen U13. Silber gab es 
zudem noch im Mädchen U15-Doppel für Katharina Konz mit ihrer Sindelfinger 
Doppelpartnerin. 
 
Vor ein paar Wochen standen dann noch die Jahrgangsranglisten auf Bezirksebene an. 
Hier schaffte es Jannes Spindler in einem großen und starken Teilnehmerfeld bei den 
Jungen 12 überraschend bis in die Endrunde und konnte das Turnier mit Platz 6 deutlich 
über den Erwartungen erfolgreich beenden. 
 
Zum Schluss noch ein paar Worte zum Trainingsbetrieb: Aktuell haben wir im Schnitt ca. 
16-18 Jugendliche in der Halle, welche von insgesamt 6 ehrenamtlichen Trainern betreut 
werden. Dieser Betreuungsschnitt ist fast einmalig im Tischtennisbezirk und wurde in der 
jüngsten Vergangenheit mit großen Erfolgen belohnt. Wenn man bedenkt, wie klein der 
Aktivenbereich unserer Abteilung aktuell ist, sieht man auch, dass diejenigen, die noch 
verblieben sind, ein ganz großes Herz für unseren Nachwuchs haben, denn nahezu jeder 
aktive Spieler wirkt in der Nachwuchsförderung mit. Dafür ein herzliches Dankeschön! 
 
 
 

Abteilungsleitung Tischtennis 


